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Abgebevon Einheits -und Extremrindfleisch .In deram
Mittwoch ,. . M.beginmenden Abgabewochefür Einheits -und

Extremrindfleisch werden von den weissen Rindfleischein - ¬
kaufscheinen die mit dem Buchstaben E versehenen Abschnit - ¬
te beim Bezugeder ganzen Wochenmengegleichzeitig ,beim
Bezugein zweiTeilen gesondertabgetrennt .

Abgabevon Unterzündholzdurch die GemeindeWien .DieAbga- ¬
ba von je 5 kg Unterzündholz an einen Haushalt für eine

Wocheerfolgt in der Zeit vom4 .bis 19 . . M.gegen
Abtrennung des Ziffermabschnittes 48 desamtlichen
Einkaufscheines .Der Preis des städtischen Urterzündholzes
gespalten beträgt 34 h für 1 kg weichesund27 h für 1kg
hartesHolz .

-. -. —. —. —. -. -. —
NeueBrotgutscheine .Mit Beginndes MonatesAugusthatdie
Zentralstelle der Fürsorge Wien ,. NeuesRathaus in ihren
öffentlichenAusspeisestellengeänderteGutscheinefürden

unentgeltlichen Bezug von Brot susgegeben .Die neuen

Brotgutscheinesind ,umsie unabhängigvonderjeweiligen
Brotquotezu machen ,nicht mehrauf eine bestimmteBrotmen¬
ge ,sondern auf einen Geldbetrag ausgestellt worden ;jeder
der vier Abschnitte lautet auf eine Krone für einen

Monat ,mitwelchemBetragderin derAusspeisungStehende
einenTeil seines gesetzlichenBrotbezugesbestreitenkann .
DieEinlösungerfährtkeineAenderungunderfolgtnachwie
vor in der Kriegsfürsorgezentrale Wien ,I .NeuesRathaus ,

2 .Stock ,AbteilungfürAusspeiseaktionenin derZeitvon
8 bis 1 Uhrvormittags .

NeuerlicheAbgabevonSalzspeckausdenGemeinde-Vorräten.
Mit Rücksicht auf die noch andeuerndeBrotkmappheitwird
die GemeindeWienaus ihren Vorräten im Laufe dernächsten
Wocheweitere12. 000kgSalzspeckbeieinerAnzahlvon
Ständen in der Grossmarkthalle abgeben lassen .Bezugsbe - ¬

rechtigt sind wieder Besitzer weisser amtlicherFinkauf - ¬
scheine .DerSpeckwirdzumHöchstpreiseundzwargegen
AbtrennungderZifferN242desweissenamtlichenFin-¬
kaufscheinesundderbeidenAbschnitteN299fürnicht-¬
rayoniertes Fett der Fettkarte verkauft werden .Fürje
6 dkgSpecksind zweiFettkartenabschnitteabzutrennen.
AufjedenamtlichenweissenEinkaufscheingelangen
vieleMal6 dkgFett zurAbgabe,alsbezugsberechtigte
Personen auf demweissen Einkaufscheine ausgewiesensind .
Finkaufscheine mit den Buchstaben A bis G sind 2m . ,

HbisLam. ,MbisSam8 .undSch,St ,TbisZam9 .d
M .nachMassgabederVorrätebezugsberechtigt .Anjedem
Verkaufstagewerden3000kg Salzspeckbereitgestellt sein
Da voraussichtlich nach dem11 .August die volle Brot - ¬
quotewiederzurAusgabegelangenwird ,ist dieangekün-¬
digteSpeckausgabewahrscheinlichvorläufigdieLetzte.

WiemerKinderinUngarn.OberlehrerSeidlschreibtineiner
KarteausUjvidek( Bacs- BodrogaKomitat) :Wasdie
Verpflgung anbelangt ,so ist dieselbe für Alle ,Kinder und

Aufsichtspersomen ,geradezu glänzend
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Aus dem Rathause .In der kommendenWoche tritt der Stadtrat

amDennerstagund Freitag zu Sitzungenzusammen.

StrassenumbenennungvDerStadtrat hat nacheinemBerichte
des StR .TemelagemässeinemAntragederBezirksvertretung
Währingbeschlessen ,die Spöttelgasseim18 .Bezirkenachdem
versterbenenverdienstvellenDirekterder SternwarteHofrat
Professer Dr .EdmundWeiss in EdmundWeissgasseumzubenennen .

Wiener Impert -und Expertgeselischaft . . H.Umeinerseits
dendurchdie traurigenKriegsverhältnisseargmitgenommenen
GewerbetreibendenNiederösterreichsaufzuhelfenundanderer¬
seits eineerheblicheBesserunguaererValutaherbeizuführen,
wurdeseitensdes . ö .Landesausschusses,desZentralver¬
bandes ven gewerblichenErwerbs -undWirtschaftsgenessen¬
schaften Niederösterreichs ,der UngarischenKemmerz -und
Diskentebank ,Filiale Wiensowieseitens vielerhervor-¬
ragenderIndustriellerundGewerbetreibenderdie„Wiener
Impert -und Exportgesellschäft „ Wieg" Ges .. . H.miteinem
Stammkapitale von K 800 . 000gegründet .Zweckder
Gesellschaft ist der Impert nach demInlande und Expertnach
dem Auslande von Waren aller Art ,Rohstoffen . dgl . ;ins - ¬

besendere hat die Gesellschaft die Aufgabe ,die impertierten
Rehstoffe den ihr angehörigen Gewerbetreienden undindustriel
len Unternehmungenzur Verarbeitungzu überlassen undnachher
als Ganzfabrikatein das neutrale undbefreundeteAusland
zu expertieren .Die kenstituierånde Generalversammlunghat
am 24 .Juli stattgefunden und ist die gerichtliche

Registrierung bereits imZuge .

Bezirksratssitzungen .DieBezirksvertretungFünfhaushält
Montag ,. . M.um 6 Uhr abends ,die Bezirksvertretung

Fleridsderf am Dennerstag ,8 . . M.um 13 Uhrnachmittags
Sitzungen ab .

Gemeindevermittlungsamt .DieVerhandlungendesGemeindever-¬
mittlungsamtes Mariahilf finden diesen Menatam . ,14 . ,21 .
und28 .statt .

- . —. —. ——————
BürgermesterDr .Weiskirchnerhat felgendenAufruferlassen :

Mitbürger1
UnsereStrassenbahnleidet trotz allen Bemühungen,denWagen¬
parkzu erhalten ,se gressenMangelan betriebsfähigenWagen,
dass sie sehr bald zu Betriebseinschränkungen schreiten muss ,

wennnicht im kemmendenWinter der Betrieb völlig eingestellt
werdensell .Dadie Strassenbahnjetzt dengesamtenGress-¬
stadtverkehrfast alein zu bewältigenhat ,würdedieBe- ¬
völkerung unter der Dresselung des Petriebes schwerleiden .
DieGemeindevertretungwirdkeinMittelunversuchtlassen ,
dieseMassnahmeseweitundselange ,alsmöglich,zuver-¬

meiden .

Sie mussaberhiebei vor Allemauf dieUnterstützung
der Bevölkerungselbstrechen .

Diegrösste Gefahrfür die Brauchbarkeitder Wagenbil ,
detihreUeberlastungdurchFahrgäste;dakannjederEinzel-¬
ne hefen ,wenner auf unnötigeundbesendersauf kurzeFahr-¬
ien ,die er nur aus Bequemlichkeitmachenwürde ,verzichtet .

Ich richte an Alle die dringende Bitte ,durchselche
Rücksichtnahme,diekeinederhöchstenseingeringes
Opferan Zeit erheischt ,unsereBemühungen ,denjetztbesend
ders unentbehrlichen Strassenbahnbetrieb aufrecht zu erhalten

wirksam unterstützen zu wellen .

Wien ,dem2 .August1918.DerBürgermeisterder . k .Reichs¬
haupt -und Residenzstadt Wien .

Das Leichenbegängnis des SR .Pupevac .AmFreitag ,26 .. M.

fand in Millstadt amSee in Kärnten das Leichenbegängnisdes
GR.Dr .AlexanderPuperacuntermassenhafterBeteiligungder
BewehnerMillstadts undUmgebungstatt .Aukaus demfrüheren

Landtagswahlbezirkedes Verewigtenwarenviele Freundeund
Farteigenessenerschienen .ImSchatten der mächtigenuralten
Linde im Hefe des Besitzes des Versterbenen nahmderDechant
ven Millstadt unter Assistenz der Pfarrgeistlichkeit die
EinsegnungverundMillstädterBürgertrugendenBesitzer
des „ Lindenhofes" und ,Alexanderhefes" zu Grabe .Leider
musste wegender derzeitigen Verkehrsschwierigkeiten eine
effizielle Teilnahme der Wiener Gemeindevertretung amLeichen
begängnisse entfallen .Bürgermeister Dr .Weiskirchnerhat

hedech telegraphisch der Witwesewehl im eigenen ,als auchim
Namendes WenerGemeinderatesüberausherzlich undteil¬

behmend kendeliert .Kränze des Wiener Gemeinderates ,des
gemeinderätlichen Bürgerklubs und der Wieer Lehrlingsfürserge

kemmissien schmücken das Grab des Verewigten .

. - ¬

LöblicheFadaktion!
Das heutige Amtsblatt enthält den Berichtdes

Bürgermeisters„ WienwährenddesKrieges"
+ +
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DieKinderfahrtnachUngarn .Seitdem25 .Juli ,enwelchem
Tage die Hauptaktion des Keiserwerkes für die Kinder
einsetzte ,werdentägliche Tausendevon Kindernnach
UngarnentsendetrBisheute( Semstag) wurdenüber
3000 Kinder mittelst Schiff und rund 17 . 000Kindermittelst

Behnteils vonWien ,teils ausdenKronländernebtranspor-¬
tiert .DerKaiserlässt sich täglich überdenFortgang
der Aktionberichtenundist gerührt vondenvielenDankes-¬
karten ,welchedie Kinderanihnrichten .Trotzseiner
Erkrankung interessiert sich der Präsident desgemeinsemen
Ernährungsausschusses Generalmajor von Landwehrfort¬
gesetzt für den Verlauf der Aktion und seinemzielbewussten

Eingreifenist dieUeberwindungsomächerSchwierigkeiten
zu denken .StEdtkommandantRitter von Mossig undBürger - ¬
meisterDr - .Weiskirchnerlassenessichtrotzihrer
starken Beanspruchungnicht mehmen ,all denabreisenden
Kinderndie Abschiedsgrüsseder Stadt Wienzuüberbringen
und Eltern und Kindern den Abschied durchherzlichen

Zuspruchzu erleichtern .Bei der Abreisesind fernerständig
der Leiter der Aktion Regierungsrat Klebinder ,der Vizepräsi

dent des LandesschulratesDr .vonBraitenberg ,inVertretung
der Universitätsklinik Dr .NobelundBezirksschulinspektor
Dr .Fichter zugegen .Die ersten Nachrichtenüberdas
Eintreffen der Kinderin ihren Unerkunftsortensindbereits
aus Baja ,Szegedund Ujvidekeingetroffen - ndlautenüberaus
gänstig .DieKinderwurdenüberall mitgrösster
Gastfreundschaft und Liebe empfangen ,die Bauernüberboten

sichgegenseitiginherzlichemEmtgegenkommen.DieKinder
wurdenförmlichausdenGruppengerissenundesbedurfte
der ganzenEnergieundUeberredungsgebederGruppen¬
leiter ,umdie Ordnungund Einteilung aufrecht zuerhalten .
AufvielenStationengestattetesichdie Ankunftder
KinderzueinemkleinenFest ,eineMilitärmusikharrte
ihrerunddieKomitets-undBezirksfunktionärewetteiferten
in LiebesbezeugungengegenüberdenKlånen .Insbesondere
nahmensichderObergsspanDr .Baloghy( Zombor)und
der Chefarzt des staatlichen Kinderesyls königlicher Rat
Dr .Turesany( Szeged )der Kindermitdergrössten
Herzlichkeiten .Auchdie GestwirteandenBehnhöfen
aufdenendieKinderlängereZeitAufenthalthatten ,
bewirtetendieKinderreichlichaufihreKostenundforderta
sie auf ,bei der Rückreisewiederzu kommen,es werdejagene

fürsiegesorgteein.DieElternderabgereisten
Kinderkönnenvollständigberuhigtsein ,letzteresind
vorzüglichuntergebrachtundsehrgutverpflegt .Heute
Drmstag,sindweitere4 Kindertransporteabgegangenundzwan
ausdem2 .undausdem16Bezirkmitje 1200Kindern,
fernerpassiertendiewienerBehnhöfezSonderzüge
mitmehrals2000Kihdernausnæderösterreichischenund
deutschböhmischenGegenden.
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